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Films frei entwickelt, m einem

Tage. Kase Kodak Studio. Neville

Block, 16. und Harnen. Lniaha.
124 47

Mkdizinifchrö.

Massage und Bäder.

Miß t5urtns, 1322 Farnam Str..
Zimmer 2 Bäder und iviassage.

Tel. Touglas 34 !0. 4-1- ?

Bäder. Dr, Moorfield's Schwefel.

Tainpfbäder. 1000 Howard St. Hil-

fe für RheuuiatisnniS. U'cafjage u.
elektr. Behandlung., Tag u Nacht
geöffnet. Abteilung für Tamen, 8
Uhr morgens bis t Uhr abends. .

Oinaha Älineralwasser. Dang. 4753.
74047

Massage Parlor. Fräulein Gei
ger und Frl. Edna Williams. Mne
ral. Tampf. und Wanimibäder.

oniitags und abends geöffnet. 228
Neville Black 1 n. Harne. 124247

Haararbeiten.
Schicken Sie mir Ihre ausge

käinmten Haare und ich mache Jh.
nen einen Zpf, 75c bis $1.50
Mackc auch Uhrfettat. Pastbeftel
lungen prompt besorgt. Catl,. Ja
srn. 20 R Tahton, St. Panl,
Min.

Häuiorrholdcn, istcln kuriert,
r. E. N. Tarry kuriert Hamorr
boiden, Fisteln wJ) andere Darm

leiden ohne Operatron. Kur garan
tiert. Schreibt um Buch über DaM
leiden, mit Sev,amm. Tr. E. N.
Tarry, 240 Bee Bldg.. Oinaha

244
Chiropraktie Spinal Adjstmentö.

Tr.Edward 24 k Farnam. D1445

Advokaten.

H. Fischer, deutscher Rechtsanwall
und Notar. Grundakte geprüft.

Zimmer 401.0203 City Natinoal
Bank Bldg.

Henrv Eh r an,
Teutscher

Rechtsanwalt,
Advokat und Notar.

4025 Süd 24. Strasze.
Telephon South 1247.
Smith Omaha, Nebr. '

H. H. Clairborne,
NechtSanwalt und Notar.

512-51- 3 Pazfton Block.

Telephon Red 7401. 4404 7

AbstractS os Title.

Guarantee Abftract Co.. 7 Petter-fer- n

Bldg. 34847
S. M. Sadler 8s Son. 216

Keeline ?'ldq. 34847
Bnsch & Borghofs.

Telephon Douglas 3319.
Grundbesitz., Lebens, Kranken, Un.
fall, und Feuerversicherung, ebenso

Geschäfts Vermittelung.
Zimmer 730 Wor!dHerald Bldg

15. nnd Farnam Sttahe,
Omaha. Nebr.

Grabsteine.
Monumente und Grabsteine, in

gewöhnlicher bis feinster Ausfüh.
rung. ans amerik. und importiertem
Kranit. A. Bratke & Po., 431 S.
13. Str., Tel. South 2070,

34347
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Praktisches Tatting'Vu.
No. 1.

Ki.bl dolliliiüdiqe iw klar illusirlerle !tt
leitimgen in allen Teile der !evl o voiksiüm
lie la'Mna Hunjt. i frniiduatiun der
feinrf)cti uns die Cnpt der yniidr wird in
sieben lebr deuiliiben nuö ladellos chneleu
"vK'iiirallionen geieiqt, gcsolnl von iedr leick!
oeiiuiiidiich szegeiieiieii k!iileiun,ien. öiiik grslze

nabl von in skr ftaswn. injütz, il'ie-
(iijp. t;ittpH!itrfe. Urnntrl. ytüsdirieiher. nnh

i HiindtiichillNien, rol!eaer2eil.
wen um. i'ro oaeonoei no eie cininiun'
utii trriisaliien ei auch Anlangn, ditieiden
heeuileueii.

Zei it niil dem bellen Vavier nach
den Iöchilen kiiilgrderunaen der Ochdrucker
fiiiilt edruckl. ii der Z'eiltz verleiden wird
Hit --a eine Ciieli der iPefnei;aiinq und de
yerjnitsieii duren, Vltnn lefte iiiiien eie leich
len edinmjnneit. SU eichen e n hnbeti ilt

Tikjei chnch fiic 12 porio.rei vek Po der
Uinol,
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Üöir bittra olle unsere St-

ritt, ihre Abonnements recht'
zciliq rruenrrn. Tnrch

Prompte Cittsenduiig des
Aboniikmeatcpreises ersps
ron sie uns viel Ärbkit nud

Ausgnlirn nd bkwrii'en

glkich'.eitig, da ihnen das
ttoto nd Webe der TZgli
chr Omaha Tribüne am
Her,-,k- n liegt.

Welt angucken. Ich hab' mich auch
zwei Winter in Berlin bei Hof sehen

hisse. Bei uns ist ja nichts mehr los,
seit die Großherzogin tot ist. ?!a und
ich hatt' mir's immer so vorgendm-ine- n:

wenn du sechsundzmanzig bist,
stürzt du dick mal ' paar Jahre in
die Landwirtschaft." erzählte Holdin,
ohne Altheer anzusehen. Vielmehr
schweiften seine Augen, über die Men,
ge hin, die er überragte.

Na ossentlich halten wir gute
Nachbarschaft!-

-

.Aber selbstredend: Und mitten Sie
was, Altheer: stellen Sie mich gleich
mal Ihrem Fräulein Tochter vor!"

.Gern, allein rm Augenblick sprach
Seine Königliche Hoheit - noch mit

'ihr."
Tenn nachher . . ;

.Gewiß!"
Und nachher, als die Gesellschaft

nach der Abfahrt Herrn
noch zusammenblieb, um nun erst'
recht in einem wahren Freudenrausch
alles zu besprechen, was sich ereignet
hatte,' als der Bürgermeister und
Wackernagel mit heißen Köpfen vom

Bahnhof zurückkehrten, fand der Frei
Herr dann auch die Gelegenheit, an
Beate heranzukommen. Gerade war
Wackernagel in der Nähe, und nun
ließ Holdin sich durch diesen vor
stellen.

.Gnädiges Fräulein haben groß
artig deklamiert. .Ein Organ! Ein
Vertrag! Das hätte Nosa Poppe
selbst nicht . schöner können! -

,
-

.Fanden Sie. Herr Baron?' " '

.Sie wären eine großartige He- -

roine geworden. Haben Sie nie

daran gedacht, zum Theater zu ge
hen?"

.Aber Herr Baron! v

Edlef trat herzu. Beate ! stellte
ihn vor. " " '

--
'

Aha : erner von den Herren,
die uns hitt-- den' Sand aus der

Flußrinne buddeln wollen! Hören
Sie mal, Herr Stürmer, ich bin ge,
wissermaßen auch Interessent. Dicht

hinter der Stadt hab' ij am Fluß-

ufer Ländereien. Glauben Sie wirk-lic- h,

daß die nachher als Bauterrain
auszubeuten wären?

Edlef glaubte, unbedingt. . Man
sprach eifrig und lange ' zusammen,

Jeder hatte den heimlichen Vorsatz,
sich mit dem anderen anzufreunden.
Holdin war der feudalste Mann zehn
Meilen in der Runde; Edlef nahm
sich vor, sein Intimus zu werden.

Dan dieser Tag feme Braut ,e
auf den Schild gehoben, ihre Schon
heit zum allgemeinen Gesprach ge'
macht hatte, berauschte Edles gerade
zu. war. als )ti oas lein
Triumph.

Daß all dies Beate den Kopf ver
drehen konnte, fürchtete er nicht. Sie
war sehr von ihrer Schönheit über
zeugt, ober die Art ihrer Eitelkeit
war ihm gerade recht. Ihr

richtete sich auf Dinge, die

auch ihm erstrebenswert schienen.
Und im übrigen war ihr Tempera-
ment sehr schwer zu wecken.

Thassilo stand gequält und ner-vö- s

unter den Menschen. Diese

ganze Komödie war ihm schrecklich.

Schon zweimal hatte Jrne Hjelmer-se- n

ihn zurückhalten müssen, weil er

fort wollie. .

Nun standen sie in einer Fenster-nisch- e

und sahen in das festliche Ge-wü-

Wie häßlich es eigentlich w5r!
Solche erhitzte Gesichter, diese bläu
lichroten Wangen, diese genußsüch-tige- n

Augen brauchten das mi'de
Lampenlicht. ' Der Tagesschein ließ
die Festfröhlichkeit so brutal erschei-ne- n.

So aufgebauscht. Weshalb
strahlten die Fesijungfrauen, die in
ihren weißen 5Ue:dern wie helle Flecke
zwischen all den Fracks auftauchten?
Wie war es möglich, daß ernste
Männer sich plötzlich blähten, weil
ein, hoher Herr, der zur Stunde
schon ihr Tafein wieder vergessen,
drei gütige Worte zu ihnen gespro-che- n

hatte?
.Das war eine Komödie heut, wie

man sie selten sieht," sprach Jrne
Hjelmersen leise. Hast du's

Beate Althker war die erste

Heldin und Liebhaberin darin. Kaum
hielt es sich noch in den Grenzen des
Taktes, wie sie in den Vordergrund
gezogen ward."

Thassilo schwieg.
.Warum hast du niir nichts da

von erzählt, daß Edlefs Braut so

pomphaft schön ist?" fragte Jrne
Hjelmersen.

.Was konnte es dich interessieren'.'
Der Norweger verfolgte mit sei

nein kalten, scharfen ' Blick immer
Beate, die im Augenblick, von Malte
von Holdin begleitet, hinterher Edlef,
durck die Menge sich einen Weg
bahnte.

Jrne Hielmersen stand unbewez-lic- h,

den Blick zu Boden geheftet, die

Arme übereinandergeschlagen.

So fand Edlef ihn, als er vorbei-ka-

Na iiil, Hjelnierscn' So in be-

deutende Gedanken versunken? Ich
will Sie meiner Br.it dorfteklerl,
kommen Sie.. . . . !"

(Fortsetzn solgt.)
"

? e r Wert der ?s,ck?r?rsduZie in
s,.. I. ? ,.,. tr,ffft.t VU. t .U.;i f:lt li.i.I JvJ.i

ira M8 Prozent höher als der im
t Jahre IS?3.

Roman von

, -c-h

(7. FortsehungX I

Eenn man den FIuK hinaufblick !

las, da schon, im Gänsemarsch hin

ineinander
' '.

am jenseitigen Ufer ent- -

lang, eine grangelbe, mißfarbene Neiye

iqarn Fahrzeuge. Aber am 2uz
aller leuchtete in schwarzen Farben

roß: .St. & St." nebst einer Zahl.

Das waren Schuten mit noch leerem,

neitbauchigem Leib. Da ragten, in

i:t Luft greifenden Galgenhölzern
ziicht unähnlich, die hoben Gerüste der

Kämmaschinen aus den Schiffs--pwake-

empor. Un da lag, klotzig und,

gß. das Ungetüm eines Dampfbag-gers- .

An der schiefen Ebene seines

hohe Aufbaues krochen. Riesenwan'
'en gleich, die kupfernen, ein wenig

flachgedrückten Baggereimer. mZiei.

ander durch Ketten verbunden. em

Und draußen, inmitten der Bucht,

wo jetzt die mäßig bewegte See kaum

das kleine Eiland mit vibrierenden

Gaffern flimmernd überspülte, ansei

ten einige schwere, große Kähne, bel.
den mit klobigen Hölzern und Stei-t-

Und auch dort reckte eine Ram.
Oiaschine. die sich von dein bleichen,

grellen Himmel in dunkler Silhouette
scharf abhob, ihren Riefenarm in die

Luft. Das kleine Rad, mit welchem

dies oben endete, war ganz klar zu

erkennen.
Thassilo stand und sah den Fluß

binauf, hinaus aufs Meer.

Freudige und auch stolze Gedan

keil bewegten ihn.
WeS hier wartete auf die Taten

seiner Kraft.
Plötzlich schollen volle, runde Töne,

wirr durcheinander fallend, in unauf-- .
'

haltfmnem Gedränge einer den mde

zm überhallend, hell und dunkel,

scharf und zitternd, lang und kurz

durch die Lüfte. Von den Türmen der

Kirchen tobten sie herunter in unge,
ordneier Klangfülle. Ueber die Dächer

der,' Stadt wogten sie und wälzten
sich prunkend und machtvoll über die

Fesiversammlung und verschwebten

fern, fern draußen auf dem Meer.
Eine mächtige Gemütsbewegung er-is- t"

den Mann."
Der feierliche Gruß der Freude,

d?r dem Landesherr galt, war ihm

wie eine eherne Priesterftimme.
Sie sprach zu ihm. zu ihm allein.

Sie sprach ihm davon, daß er geseg-r.- d

sei vor Tausenden. Nicht war es

sein Los, die dunkle, stetige dumpfige
Arbeit des Lasttieres zu leisten. Seine
Arbeit war ' nicht die kleine Arbeit
der Menschen in den Zcicderungen des

Daseins: die bloße, brutale Jagd nach

dem täglichen Brot.
ist war einer von denen, die ihren

Mitbürgern und Zeitgenossen wegbah-n'.u- d

voranschreiten dürfen.
Sknn er für sich arbeitete, arbeite-- t

zugleich für Tausende. Er war

einer von den Aristokraten der Arbeit.
Sie adelte ihn mit ungeheuren

Er atmete tief auf und hob das

Haupt. Sein Blick begegnete dem

Jrne Hjelniersens. Sie nickten sich

zu.
Brausende Jubelrufe ertönten. Die

Eczuipage mit den rier Grauschimmeln
fub? im scharfen Trabe heran.

Hüte wurden geschwenkt, Tücher

flatterten. Malte von Holdin erhob

sich bald, um sein Gespann genauer

j,u seben. Er fühlte sich erleichtert.

Sein Wilhelm fuhr tadellos vor. Er
datte das Viergespann famos in der

Die Marstädter sahen mit Stolz
uf Wackernagel. der eine viel größere

Sicherheit und Unbefangenheit entwik-kel- te

als der Bürgermeister und dem

Landesherrn entgegentrat, als sei es

eink tägliche Beschäftigung. Großher-6- t
zu empfangen. Während der kur-?e- n

Begrüßungsworte, die Wackerna-e- rl

sprach, verhallten noch die letzten
Zockentöne, so daß von dieser Rede

niemand etwas horte. Unmittelbar
danach fielen die vereinigten Männer-pesangvern- ne

mit ihrem Verüßungs-r'MNL- s

ein. Dieser war nur ganz

krz. .Alles kurz, so kurz wie mög-lic-

hatte Wackernagel seine Mit-tit- m

beschworen.
Der hohe Herr, in, der Unifor ,: ei-v- .tl

, Generals, .mittelgroß, breit, mit
gem liebenswürdigen Lächeln auf

dem noch frischen Gesicht, während
die Haare, soweit man sie unter dem

Hrlin s.'.h, weiß schimmerten, stand,

driz fnner Suite umgeben, geduldig
l.i. .

Beoie sah immer auf Wackernagel.
? "n o b er das '.eichen, er hob den

Nlüvbbut an die Lippen. Die Sän- -

fciren bei ihren letzten Takten.
TmmsU und aufrecht, in wahrhaft
'.i'.äiiscker Haltung sckriit Beate

aus den bohen errn zu. yr folgten
l:c elf Geiabninnen, von denen die

ib:en znnächl; folgende ein großes
'..Trtvmcpcv'Uti ,:ug:m Schiff

irn Jü.-na- thu einer jruaji imn
" ' :.i AJk:. H kmr W.ickttnazelZ

n.h sl:t, daß er erbleichte,
? Ji ir Leere.

6r konn-e- , er wollte sie nicht se- -

:n Edlef aber stand und
- ' i ? hrwn Herrn. Sie

: i --. ? gaunendk Vew

Ul

'

ganze, etwciS konventionelle Sieben!
würdigteit seine! Lächelns war einer

sehr starten Aufmert,amkeit gewichen.
M.f r,i, ,, ,, m;itt. .

J.JIC jllty UUU, ulLJ Llt(.C I, IIUI

dem Fliigcladjutantkn einen Blick

crechsc'tc. das; alle, alle diese Würden
näger seine Äraut anstarrten, sich an
ihrer Erscheinung freuten.

Ein zufriedenes Lächeln spielte um

feine Lippen.
Daß auch Jrne Hjelmersen wie der

zaubert auf sie sah, bemerkte e. nicht.
Auf der Tribüne oben dachte Mal,

te von Holdin: Donnerwetter!
Er neigte sich ein wenig zu "

dem

hinter ihm sitzenden Bankier.
,Wer ist das?" flüsterte er.
Beate A!ther, Herr Laren",

wisperte Lebus.
23a-- , dem Elananer seine Frau?"

.Tochter Tochter", berichtigte Le- -

bus.
Nun sprach Beate. Klar und allen

verständlich hallte ihr schönes Organ
über den Platz.

Lebus wurde heiß und rot. WaS
für haarsträubende Betonungen! Mein
Gott, hatte sich denn kein Mensch die

Mühe genommen, den Text mit Beate
Mtheer durchzugehen? Sie hielt sich

derart an die Reime, daß für Lebus'
Gefühl ein vollkommenes Blech aus
seinen netten Werfen wurde. Aber es

zeigte sich später, daß offenbar nur
er ganz allein so gefühlt hatte, denn
alle Welt beglückwünschte ihn zu dem
hübschen Gedicht und der großartigen
Sprecherin, die es deklamiert hatte.

Als Beate geendet hatte, und als
sie nun das Blumenarrangement der

Trägerin aus jer Hand nahm und
es dem Großherzoge überreichte,

etwas Außerordentliches: der
hohe Herr küßte die sich tief Vernei-gend- e

väterlich auf die Stirn.
Das Publikum brach in Zubel uS.

Papa Altheer auf der Tribüne bekam
nasse Augen. Malte von Holdin duch

te: Hätt' ich auch gemacht...
Der Nest der Feierlichkeit vollzog

sich programmgemäß.
Die ganze Gesellschaft tat nach dem

Fürsten die Hammerschläge auf den
Grundstein.

An Thassilo und 5dlef richtete die

Königliche Hoheit einige leutseli
Worte. Daß Edlef der Verlobte der
schönen Sprecherin sei, wußte die Ho,
heit schon, man hatte es ihr zugeflü-ster- t.

So hatte sie für Edlef ein Lä-che- ln

und ein Wort mehr als für
Thassilo. Nur eine Nuance. Aber bei-d- e

Männer fühlten sie. der eine mit
Triumph, der andere mit Bitterkeit.
'"Zum Schluß hielt der älteste Pastor
der Stadt eine kurze, in ein Gebet

ausklrnzende Rede. Dann noch ein

aufbrausender, kraftvoller Männerge- -

sang und dann nn Wa?en.-olle- und
ein Menschenströme", wie man es in
Marstadt noch nicht Erlebt hatte.

Am Rathaus war schon wieder

Jackernagel mit feinem Stab von

Stadtverordneten, um den Landes
Herrn an der Treppe zu empfangen.

Die jZefträume bestanden aus einem
Saal und drei Zimmern im üblichen
Charakter nie Gewohnter Fürstenzim-me- r,

mit wenigen Prunksesseln,
seidenen Tapeten, Ahnenbil-der- n,

die zu wenig künstlerischen Wert
hatten, um in die bewohnten Schlös-fe- r

übernommen zu werden, ein paar
Kommoden mit Bronzebeschlägen und
etlichen Pftilertischen von farbigem
Marmor unter altersblinden Spie
geln, übermäßig großen Prismen,
krönen und übermäßig schmalen Gar-dine- n.

In diesen Festräumen war
bald ein so starkes Gedränge, daß e

sich nur mühsam im schicklichen Kreis
um den Landesherrn von ihm zurück-hiel- t.

'
Wackernagel mußte es erleben, daß

lmt nur (seine Komalicue obeit
Beate Aliheer zu einem auffallend
langen Gespräch heranzog, fondern
daß auch alle Herren des Gefolges sich

ihr vorstellen ließen. Ein sehr derber

Verg'cich fuyr ihm durch den Sinn,
Beate lächelte alle on und verlor

keinen Augenblick ihre vollkommene
Sicherheit. Zuerst war sie ja innerlich
ein bißchen verlegen gewesen, aber alle
diese großen Herren fragten nur so

einsacke Man brauchte ement
lich nur za und nein zu saaen ' und
die Augen aufzuschlagen oder zu lä
cheln. Edlef hielt sich möglichst in ih,
re? Nähe und machte überall durch
lerne leichte, elegante an einen vor

züglichen Eindruck. Seine Königliche
Hoheit ceruhte sogar zu sagen: Ein
schönes Menschenpaar, wie für einan
der prädestiniert."

Im Menschengedränae des Haupt
aakl, gerade dox einem schmalen

ZndZpicgel. auf denen schon unZla- -

rein Grund gemalte Schmetterlinge
von vouiommen naturwidrigen, aber
durch das Alter schon sehr gemilderten
Farben sich zu jagen schienen, wurde
wotq Auheer angehalten.

Sie kennen mich nicht mchr? Mit
meinem seligen Paxa haben Sie doch
rnanck.en Hirsch geschossen und man
chen Trunt getan..."

.Nee so was! Sie Zind's doch:

jusliie von olo,nl TTfj ÄNyeer.
.Das ist nett, Herr Baron, daß sie
t'äs knelicd mal mj e icunai lt
fnrni!"
,as hkiFt bknttk: Erst feb' ich

Acker, ücrjaiiebene Bargains.
Sprecht bei nur vor. Anthun Watts,
7S: Won VIU Cniaha, Kefir.

t. 17

HeimttättkN'Land.
Sie brauchen nicht auf diesem

'aiide zu lebe vder Perbefserungen
auf demselben vorzimebüien, wenn
Sie dasselbe unter den?, leistend Act
l'eleac. Wir lomien IM Acker im
nördlichen Mimefota, mit schimrzem
Beden und elnii llnteraniiid. für
Sie erlangen. ,Neine Steine, gute
Zjraken. Niir noch wenig iibrig.
Beauftragt uns, ebe es zil.spät ist.

Iragt nach Herrn Poel, 10154
W. Q. W. Gebäude, 'Omaw, Neb.
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Farmen z verkaufe.
Beste Farmen im westlichen Iowa

ui'.d allen Teilen von NevraZka zu
billigen Preisen und günstigen Zah.
lungsbedingungen.

H. B. Waldron, 1057 Omaba
National Bank Btdg.. Oinaha, Neb.

8.547

5 Acker artoffel-Trakt- c. 227.50
aufwärts. Zahlbar $25.00 Anzahl
lung, $5.00 per Monat. Wir

den Trakt. Sie erhalten
znei Jiinstel der Ernte. Verlangt
Erklärungen über .vmigcrsord Pota
to lrowcrs' AssX 15. und Howard
Str. Taug. 0371. ., tf

Hans zu vertu nsen.

4,5-iimnic- Hau?, , 5 Blocks von

Straßenbahn und guter Straße. Ze
uin Hans bis zur

Strahenbah,. Lot. 50 bei 133 Fuß:
Benfon Waiierleitung, elettnschet
Lickt. Bodeukamnier, ganzer Keller,
Hühnerbaiiö 20 bei 11 Fufz, innen
mit Latten verschalt und mit elek

irischem Licht (5yclone
Keller. (5. tt. (s'nrlberst, 310 Brand
eis Menter Bl!a,

"

Tnchbedccknng.

Tachbcdeckung Lcckt Ihr Tach?
Wir repar.eren selbiges für die hal
den Kosten, die andere verlangen
und czarantieren liniere Arbeit.

' Mcdlock Roofing Co.
Tel. Tongl 201 411 Ware Bis.

9447
AvtLviodilc.

ZttX) Bcloh'mng für jeden
Zuto-Magnet- den wir nicht repa
eieren können. Verkaufen Affimty

parkplugs, ZI per Stück, retail.
Q. Baysdorser, 210 No. 18. Str.

44347
Rebraska Ata Radiator Repair.

Gräe Arbeit, mäßige Preise,
prompte! Bedienung. Zusriedenbeit
garantiert. 220 So. 19. Srr. Tele
,'bon: Douglas 7390. F.W.Houser,
ttitätiß. Neb. 3.2047

The ssclar. $795. Fabriziert von

Firma, die seit 43 Jahren Quali.
tätsprodukte hergestellt hat. Vorzug!.
Ageinurenauspchten. chreivr um

Bedingungen. Wir find Agenten für
Rebraska u. West.Jowa. Ncbradka
El Car (So., 311 S. 11. St., 2in-col-

Neb. Wir sprechen Teutsch. .

Svth & Trafner, 723 Süd 27.
?tr. Gebrauchte Autos zu Bargain.
preisen. Zutaten Reparaturen
Aufbewahrung ;n der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Duglad
,700 54747

Anto'Rrparatnre.
Tell & Binkley 3Ä1S Harn,

erftflasiigc Auto.Repararuren. 2uf
frischen macht alle Cars neu. Starke
Schlepp.Car. Douglas 1540.

4434
V,tomobil Bersichernuq.

Tvezialrate für Liabiliro Verfiche.

rung auf Ford Cars, einschließlich
Eigentums-Tchaden- , $25 Feuer, nnd
Tiebstahl-Versichenm- g zu niedrigsten
Preisen,

Äitly Ellis & Thompson,
91314 City National Bank Bldg
Douglas 2819. . 4047

Tettkttvs.

James Allen. 312 Neville Block

Vcweije erlangt in Kriminal, und
Zivilfällen. Alles streng vertrau
lich.' Tuler 113U. Wohnung, Dou

glas 82. tf.

Elektrisches.
hZebrachte cirktrkjche Motore. tcw

glas 2019. Le Vrou & (ray.
1 10 ?i'd 13. Str.

PhotograPhischeZ atciic.
Bestellt Familienbild jev, mach!

gree Freude in künftigen Iah.
rar. Spezialpreis für Konfirman-
den. Besucht und seht, was wir
für andere getan. Z2 d. Ttz. aufm.

Ncmbraudt Studio,
20. und Faciiam Straß''.

Unsere wilder verblafien nie!"
440-1-7

klassifizierte Anzeigen.
Sei U tat üoÄtitv,

verlangt: Mädchen für Hai, 6.

arbeit. itte 5!öcl,in: i'ine die nute

cbandlung anerkennt.' arncnt)js7
1

r '! 7 1

Verlangt: Mädckeu für .5aus
arbeit. Keine Waicke. Harnen 2!.

3.717

Verlsnqt: Erial'rencö Mädä'en
iiir Hausarbeit. 2 in Familie.
Eumincr Str. 'Xdi kkdmd 100!i:

;'. ; (7

Verlangt: utes Mädchen für
Hm, arbeit; kleine Familie. Wawut

; 8 r, 17

Verlangt:' üMchen'Ar Haus-

arbeit. Siein Wascke'.t. Maii
derson, Webüer --.3.747

Verlangt:
' Mädchen für die

Burgeß
' Ssiirt d, 20 1 arbach

Block. 3.547

Verlangt Mannlich.

Anckerrübeu Ärbeiter verlangt,
2 ichett Euch Eure Kontrakte jetzt.
Omalia Cmploymeiit Bureau, 121
N. Str. -

' t. f.

Das prciswüriifisie Esi.cn bei Peter
Rump. DAitsche Küche.. 450

Todge Strafe 2, Stock. Mahlzeiten
25 Cents. !'-- .

Warme, reinliche Zimmer r
und

glite einfache deutsche Kost für nüch-

terne und anstandige Arbeiter: $6.00
ver Socfie. '2731 Caldwell Str.
C. Nauman. -t-f.
ttliick bringende Tranringe bei Bro

degaards. 16. i,nd DoiialaS Ttr.

Bier zu Hanse gemacht.
Vorzügliches Lagerbier, sowie fei

ne Lilörc zu Haufe bereitet zu gerin.
gen Kosten, ohne Tenillation oder

Brauapparate. legitim.' Ein
zeleiten. sowie grches Prämien
koupon f r e i. B. Strafst, Bex

San mncisea, Cal 347
Zu vermieten.

rschäftoladcn und anlieaeneö
Hau? zu vermieten. Henry Tierkö,
?eri5ner, Nebr- 7

Pferde zu vcrtciuicn.

3700 Pnüid tcspaiin . tuten, 7

und 8 ,'alire alt; eine, trächtig:
Pferdegeschirre. Auch ljalirige:
Pferd, braun. 200ü t. Banzs Äve.

Farmen z verkanfcu.

LornsLand
für

35 der Acker

zu
Lake Charles,

Louisiana

ito der Boden sckttvarz und
frucktbar ist.

Ter Regensall geng6!id.
Ter Abfluß verfett.

Tas Klima vortrefflich.

(Äesundheitezustände die besten.
'

Gepflasterte Wege. ,

Eine Stadt von L0)00 Ein
wohnern in der Nähe.

Lutherifchk. Mennoiiiten und
katholische ölircken.

Moderne Schulen.

Tutzende von Teutschen haeeii
bereits iand gekanit.

Näck'te Likuefion findet am 20.

Äärz fkaik.

Schreibe Sie inn illustriertes
U'iichlein!

payne
Investment Company

lnrrnlngkntkn
. Qülülia, Nobraska

Zn vkrkliii'kn, vrrkaüichkn oder zu
vermieten iiir 5e :er Äcker. Preis
$7.50 fcis 2rt per Acker. 20 Sek.
tionen Land. !10 '.'lckrr oder mehr,
liegt int Ättimr Ca., MePliersen
Co., Brown Co.. Cdaie Ca., .Uim-bal- l

Co., (5 berrn Co Süd. u. ?,'!rd
Takota. !k'r'ii,di4 Gldg., Tel,

Tvua.l bll iMii.l ?,idm. 3.-1- 7

Wiffifnuyi Farmen.
'

Lai-.d- : lein bestereö,
2Z bis lü per Acker. K. ?. Smith

Co., ll 1 Citv flat'l Sank Bldg.
-- t. F.

Land in ÄcPbcrson, Cherry.
imi1, Holt, Mui'f und Müderen

Eouitties jür fr.W auhvariö per

C

)

(

i

Het- die''. irit.-- jeeet ?!me dn ro 4
,!. f.:ttin fei lind Ihr e Trniiaa bt" 1
leüfil. iH MueUe fo'ort i;in onsifei!:. )

X j'elf T'uch i;ic iM yorio'ici pc: Polt der ' f

Tägliche Omaha Tribüne,
1311 Howard Str. Onhn, Ncbr.


